
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Donaufelder Fußballfreunde! 
 
Nachdem der SR Donaufeld vor einer Woche seine, in der heurigen Saison weiteste 
Auswärtsreise nach Ardagger absolviert, und dort mit 2:0 die Oberhand behalten hat, 
trifft man im heutigen Heimspiel auf den FCM Flyeralarm Traiskirchen.  
 
Im Jahr 2007 aus der Fusion zwischen FC Möllersdorf und Arkadia Traiskirchen her-
vorgegangen, reichen die Wurzeln des Vereines bis ins Jahr 1927 zurück, als der Sport 
Club Möllersdorf im gleichnamigen Ortsteil von Traiskirchen gegründet wurde.  
Wie der SR Donaufeld steht auch der FCM Traiskirchen in der Tradition des Arbeiter-
sports. Sind es bei Donaufeld die sogenannten Donau-Arbeiter der früheren Donau-
felder Industriebetriebe , die den Verein in der Anfangszeit prägten, waren es bei Trais-
kirchen die Arbeiter der Kammgarnfabrik. 
 
Seit der Spielzeit 2016/17 spielt Traiskirchen nun in der Regionalliga und steht derzeit auf 
dem 9. Tabellenrang. Bemerkenswert ist dabei die offensive Spielweise, hat man doch 
in dieser Saison mit 57 Toren die drittmeisten Treffer in der Liga erzielen können, nur 
Rapid II und Donaufeld gelangen mit jeweils 63 Treffer mehr. Es treffen demnach heute 
zwei offensiv ausgerichtete Teams aufeinander und man kann daher ein rasantes, 
hoffentlich torreiches, Spiel erwarten. 
 
In diesem Sinne  wünsche ich den Zusehern ein schönes, den Mannschaften ein 
verletzungsfreies Spiel. 
 
Stefan Singer - Obmann SR Donaufeld 
 

Vereinsgeschichte: 

Die Vereinsgründung 

 

 

                                                                

 

 

Schon um 1910 trafen sich junge begeisterte Donaufelder, um regelmäßig 
Fußball zu spielen. Wo heute der St. Anna Bau (früher auch Asylbau 
genannt) in der Fultonstraße, Ecke Mühlschüttelgasse steht, war das 
Iserfeld, auch Isergrube genannt, ein Magnet junger Fußballer. 

Dort formierte sich schon 1904 der FAC, der dann später zum Birner Platz 
ausweichen sollte. Das freie Feld wurde von den jungen Donaufeldern 
besetzt, die ihre lose Vereinigung zunächst „Floridsdorfer Austria“ nannten.  

Allesamt waren die Jugendlichen noch minderjährig und konnten somit 
auch noch keinen offiziellen Verein gründen. Der schon volljährige                  
Karl Zwara, Bruder des Spielers Anton Zwara, gründete schlussendlich im 
Sommer 1912 den Verein und wurde zugleich der erste Obmann. 

 
(Quelle: Markus Oswald, Vereinshistoriker / Archivar).                                                        
 
Fragen und Hinweise zu unserer Vereinsgeschichte bitte an:  
srdonaufeld@gmx.at 
 

 

 

 

 

DONAUFÖÖÖD NEWS 

Offizielles Stadionblatt                           

SR Donaufeld – RLO 2023/24 

Ausgabe 4 - 18.05.2024 

Rund

mailto:srdonaufeld@gmx.at


         
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

 

Regionalliga Ost  10 Fragen an: 

Philip Schneider (Trikot Nr.21) 

 
 

 
Mein Lieblingsverein ist…Real Madrid 

Mein aktueller Lieblingsspieler ist…Cristiano Ronaldo 

Mein bisher größter sportlicher Erfolg war…ÖFB Cup Viertelfinale gegen 
SK Sturm Graz mit First Vienna FC, Wiener Stadtliga Meister mit SR 
Donaufeld 

Der lustigste Spieler im Kader ist…Floris van Zaanen 

Der eitelste Spieler im Kader ist…Fatih Ekinci 

Fußball Europameister 2024 wird…Portugal 

Meinen letzten Urlaub habe ich verbracht in…Ägypten 

Mein Lieblingsessen ist…Spaghetti Carbonara 

Meine Lieblingsmusik ist…Hip-Hop und Techno 

Mein nächstes sportliches Ziel ist…Regionalliga Meistertitel mit SR 
Donaufeld 

 

 

 

  
Quelle: LIGAPORTAL www.ligaportal.at 

 

                                

Spielerdaten: 

Jahrgang: 2001  

Position: Abwehr 

Beim Verein seit: 2021 

Bisherige Vereine:                

First Vienna FC,                        
SK Rapid Wien, FAC 

 

 

                                


